










































(Bauen), Essen und die gemeinsamen projekte bestritten. Jeder erste
Samstag im Monat ist von 14-17 Uhr Tag der offenen Tür für interes-
sierte Besucherlnnen:

Ökolea Klosterdorf e.V., Hohensteiner Weg 3, 1S34S Klosterdorf,
Tel.03341/3123 40, Hier kann auch für 3,- DM eine Info-Broschüre
angefordert werden.

Pioniersiedlung Reinighof
,,Mit dem Versuch, Kommune zu leben, begannen wir 1976 in Bun-

denthal, einem Dorf im Pfälzer Wald. Doch ,unser erstes Häuschen,
wurde angezündet, im Winter 76/zz,lriritlen in der Nacht, und wir ent-
kamen gerade noch den Flammen. '|etzt erst recht!, sagten wir uns
und allen, die beharrlich versuchten uns unsere Spinnerei auszrue-
den... unsere Idee einer landwirtschaftlichen Kooperative, eines Stam-
mes, einer Großfamilie. Wie man es auch nennen mochte, es sollte der
zündende Funke sein für Dutzende, Hunderte weiterer, ähnlicher
Initiativen..."

(aus W. Rapp: 12 fahre Pioniersiedlungen; Reinighof 19BB)
Seit März 7977 wohnen wir auf dem Reinighof, einem der schön-

sten Plätze des Pfälzer Waldes [bei Pirmasens). Heute leben hier 14 Er-
wachsene und vier Kinder. Die Schafzucht ist von Anfang an Zentrum
und Ausgangspunkt der meisten Aktivitäten. Die Schäfer hüten die
Tiere, die Landwirte sorgen für Winterfutter und wieder andere küm-
mern sich um die Veredelung und den Vertrieb von Fleisch, Fellen,
wolle und diversen Produkten daraus. weitere Arbeitsbereiche sind
die Bäckerei, die Lederschneiderei, die Töpferei, sowie der Garten zur
Selbstversorgung.

Die Produktionsmittel wie Gebäude, Land, Tiere, Fahrzeuge usw.
sind gemeinsames Eigentum. Sämtliche Einnahmen fließen in die ge-
meinsame Kasse, aus der alle betrieblichen und persönlichen Ausga-
ben bezahlt werden.

Weitere Informationen bei: Der Reinighof, 76g91 Bruchweiler-
Bärenbach, Tel.: 06394-1378, Fax: 06394-1811

WESPE
Werk selbstverwalteter Proiekte und Einrichtungen

Dieses Projekt in Neustadt/Weinstraße ist im Beitrag ,,Wege, Umwe-
ge, hrwege..." kurz beschrieben. Zw Zeit hat der Verein WESpE etwa
50 aktive und 30 Förder-Mitglieder. Er besitzt eine ehemalige Möbel-
fabrik in der Innenstadt. In diesem ,,ökohof,befinden sich eine biolo-
gische Baustoffhandlung, eine Bauschreinerei, Ausstellungsräume ei-
ner Möbelschreinerei und die Kulturkneipe ,,Wespennest,,, außerdem
zwei Wohngemeinschaften, ein Kinder- und fugendraum, ein Musik-
keller und Vereinsräume.
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Es gibt über zehn weitere Betriebe und einige Wohngemeinschaften
außerhalb des Ökohof, die sich mehr oder weniger der WESPE zu-
gehörig fühlen. Dieser regionale Vernetzungszusammenhang befindet
sich gerade in einer Phase der Strukturierung. Nach dem im genann-
ten Beitrag beschriebenen Konflikt ist zur Zeit nicht abzusehen, ob
auch eine gemeinsame inhaltlich-politische Neuorientierung gelingt.
Kontakt über die Redaktion

Wohnproielct Zorrow e.V.
Wohn- und Selbsthilfeprojekt in Berlin-Wedding. Entstanden 1983,

zuZeiten des Häuserkampfes. Grundidee war der Wunsch nach Über-
windung isolierter Wohnstrukturen, nach Gestaltung eigenen Wohn-
raums und ausgehend davon politische \/erantwortung wahrzuneh-
men. In vierjähriger Bauzeit wurden zwei Aufgänge eines völlig ver-
wahrlosten Hauses in der Grüntaler Straße instandgesetzt und die
Kleinwohnungen zu einer einzigen Großwohnung umgebaut. Im Früh-
iahr 1994 leben in der Gemeinschaft sieben Kinder, 13 Frauen und elf
Männer. Wir verwalten uns selbst. Gemeinschaftseinrichtungen wie
Bücherei, Werkstätten, Atelier, Fotolabor und Veranstaltungsraum
können nach Absprache auch von Aushäusigen genutzt werden.
Wohnproiekt Zorrow e. V., Grüntaler Str. 38, 13359 Berlin

,2 * GnupprN




